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P. Ziegler, Eigenthlliner.

Reisend« sind«« hi«r vorzüglich« Kost
»nd gute« Logi« zu mäßigen Preisen.

»«st « rn zu jeder Taft«H«>».

Privatzimmer für Damen und Rami-
en im zweiten Stockwerke.

Die feinsten W«in«, Cba,»panner
und Liqueuren.

«<r»u«o«> «»a»-^a>>».

rrust-Eompagiii-
i!acka»a«na A»e»ue.,

»» «ild'i a» für Svarz««» uud zahlt
Z»ttrr»en dafi» am erste» tag« de« Zanua,
»b d«« In» >««»« lah'- Die Ba»I nimm,

r«r Bond« «der «e,s,gelte ISeldpackei» zum
«,ste»ahiin a». und d«i»n-t dem Sigentbu-

»n ei»e Nei»e Rente. Ra» -i»em Besebl
»e «schiede» il-unt,

I. Briegel.

Sleiweiß, Leinöl, Kitt,
Zarb«, Firniß, Pinsel, Schl/mmkr«id«, ,c

Zl3 Sprucestraße, Pa
zerti, z»m «ebrauch-gemischte Zarben i»,.

«er »»rräthig, «labaftin- zum «»strich
iirWS»de un^Decken.

Restauration,
Gebäude.»

«-,» I-»» »-schert sei», »»> beste»
- u»b gute u»d lalle

-Die-

Serauton City Bank
«apital »SS,«ZU.

v. H. Thr» » p, Präside»«.«e». « Jeff»», «affieer.
<lha «. Te» pp. Bize-Piä

nwiinscht^

Brown's Bee .Hin,

Put)geschcrft,
Lackawanna

v », Blumen, Van

! Vl»ole!»le »na

Autwahl ter mit Rücksicht aus I

» w«rk finden bei uns «in« voll-
A ständig« Auswahl und können

A gabrik«n d«» Ostin«.

Engro» und Detail.

V» Ä.
L. A. WitrrS.

<ld»»kat St Rechtsanwalt
. 42t Lackawanna Avenue.

HSianist.
V« ltZ. Oeranton Va^,

HcrAnta« Mockendkltt.
24. Jahrgang.

Wochen-Rundschau

wird«! g«sicherl ist. D>e Wi«ner

Vertrauentseliglcil. Et hieß aller,

spiüchen. Bald hecht «t, d>« Türkei s«>

Linien in Beschlag, und der gewöhnliche
Bahnverkehr ist vorläufig eingestellt.
In Kieff, Odeffa und an and«r«n Pla>

von Arb«it«rn mit de/ Errichtung von
Redouten beschäftigt. Die ?Wiener
Wehrzeitung", da« bekannte Mililäror-

iyrenze eine Eavalleri«>Str«itmacht von
100,000 Mann hab«, welch« so organi-

daß von der^Jn.

den die betreffenden Bewegungen sehr
geheim gehalten; doch ist es unmög-
lich, die Thatsache zu verbergen, daß
«ine lebhafte Truppenbeförderung von
Posen nach der schlesifchen Grenze statt-
findet.

Als die Vorlage über di« Ausdehn-
ung mehipflichtigen Alters im deu!»

den Kosten zu reden. Jetzt stellt e« sich
heraus, daß da« deutsche Volk neben

100 Million«, Mark zu zahlen

lem Amen sagen, auch zu dem neuen
Sozialistengesetze, obwohl die sozialisti-
schen Abgeordneten ihre Versicherung

mal die Zahl der Brände in der vorigen
Woche. Auch an Eisenbahn-Unfällen
mangelte «s nicht. Der schlimmst« der-
felben ereign«!« sich in der Nähe von
Haveihill, Mass., wo sich eine Brücke
über den Merrimac befindet. AI« ein

Entgleisung mit schrecklichen Folgen
statt. IL Personen wurden getödte«
und 52 verletzt. Glück war

de^
gang am Mittwoch; es war hell und

Wind, so daß sich allenthalben die Far-

und Produkte nach den Städten zu fah-
ren. Um Mittag verdüstert« sich der

und e« begann kälter zu wer-

-40 Fuß nicht« sehen und eine« Men-
schen Stimm« nicht sechs Fuß weil
hören. Die größte Heftigkeit hatte der
Sturm in Dakota, Montana, Minne-
sota, Nebraska, Kanfat und Wisconsin,
ward aber auch in Arkansas und Tex>,«

gefühlt. Zu Brainerd

Null, zu Faribault <7, Elearwater 43.
ttird 3V, Duluth Z-t u. f. w.
Nach ein«r ungefähren Schätzung sind
150 Personen ersioren und viele haben
Gliedmaßen eingebüßt. Infünf Staa.
ten war der Eisenbahnverkehr drei Tage
lang unterbrochen. Der Sturm brach

noch immer furch?bar und Menschen und
Thi«r« litt«n durch Frost und Hunger.
D«r Sturm war der schrecklichste seit
1873.

An der Sachlage in Pennlylvanien
hat sich noch nicht« geändert. Austin
Corbin, der dünkelhafte Millionär-Prä-
sident der Reading,Gesellschaft hält «t
nach wie vor für eine grenzenlose An-

nen die Bedingungen vereinbaren wol-
len, unter denen sie zu arbeiten geneig»

find. Die Aktionäre der Gesellschaft
haben gleichfalls sich

sucht.

Stadl Geomeln Departement . Ul.iUi

Die städtischen »fs«ssor«n

g«n?" Die Antwort wird jedenfalls

städtischen Steuern leicht auf »200,000

Steuerlast auf Mittelstand fallen

ein. Die Sache wurde dem Justiz Co-

Ein ausführlicher B«richt dot Kontrol-
leurs über die Voranschlag« von Ein-

inen aus »183.KU1.32 und die Ausga-
ben aus »101,234.83.

Ps-id,
«üb- 7.12 S U»S,k7ü,4l>2.w
Berbrssrrungei, «>,i>?7,7t>Z.M

darf di« Steuer 10 Mills am Dollar
nicht übersteigen. Der Eontrolleur em-
pfiehlt, daß die Steuer für IttUtj neun

folgt:

Sieuer auf »1Z.UZ.610 zu Z
MM« am Dollar t»,b!»7.83

Ganzer B-lrag »18Z.Wl.ZZ

P-lizei >,2'o.o>
U

vo.no

tounrilzimmer ZZSO.VO

«rÄe»^.. Z,UU.IX>

für da» «stra-

«»lauf von Schlauch ?,iX 0.00

1.bZ0.00

Aoli wr Befa»g>»e Z»i>.o»

Staats l^ii.l»!

«Sa»,er Betrag HIKI.2Z4SZ
Di« Rückstände von ISVö und ISL7

betragen »222Z.Z2, di« Kosten de«

<125,000 geschätzt. Dt« Vorsteher der

Die Bergleute William Smith
undThoma« Patterlon hatten am Frei-

Carbondale <k Jermyn «lektrischen Bahn
sind dc« besten Muthe«, denn die Vor-
bereitungen gehen trotz de« zum Theil

Weslhauser in Wahler«' Halle statlfin»

John Steinle, der lange Jahre
Wächter an den No. 6 Maschmenwert»
stätten war, wurde Dienstag Nacht um

Abonnirt auf das

?Wochenblatt"
D2.00 per Jahr.

ferner Zeit in den Ehestand zu treten.
Bei der Neuwahl für Beamte de«

Lackawanna deutschen Unterstlltzung«-

Vize Präs., August Zech; Sekretär,

Frl. Nellie Beamish gewann vorige
Woche auf der St. Patrick'« Fa>r in
Hyd« Park eine gold«ne Uhr, für welche
Ehre si« »977.50 kolleilirt hatt«.
Carpintrr Duff>> am

Der Metzger John Arnold hat nun
auch dafür gesorgt, daß sein neue«

Scheuer von Cedar Avenue, durch^Hin.
Der Arbeiter FortbildungS-Verein

wird sein dritte« jährliche« Stiftungsfest
am Mittwoch, den 25. Januar, >n d«r

Maud«, ein Töchlerlein de« Ehe-
paare« Edward Sonntag, starb letzten

der verspricht

F. Miller al« Sekretär. Da« schmi
früher ernannte Comite von Fünfzehn

fche« Ticket wie folg«: Select Council,

Phillip Robinson; Schuldirektor, Fritz
Mursck. Et sollte sich dann jeder der

repräsentirt Di« Beamish.Leute

dircktor, F A.Leaniish. Beide Par-

lip Robinson.) Beide Parteien sind
de« Siege« gewiß, doch ist da« Resultat
schwer vorau« zu sagen. Die Deutschen
haben in der 19. Ward die Mehrheit,
wenn sie Alle an einem Seile ziehen,

?r.

Serankon, Pa.. Donnerstag, den >9. Januar 1888
Da» Thal abwärt«.

Grub« haben kürzlich noch 300 Acker

Die Eisenbahnleute füllen aus dcr
Westseite, Wm. Scranto» auf der Süd-
seite auf, und Beide kümmern, sich we-

Von Glück kann der 10 Jahr« alt«

de« Schulhause» No. 8 sirl, ohn« «rnst-

Gegn«r stellte sich ihm C. G. Boland

«X»" Im Schuhstore der G«br. Fisch

Cha«. Sch«uch'S Sti«f«l- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-

Stadt. z
IM' Feigenspan's berühmt«« New-

oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;

Pferd« zu verltihen. All« B«st«llun-
ungrn bei Post oder Telephon pünktlich

Gustav Kramer,
Metzger und Wurftgefchäft,

VV7 Tcdar Avenue.

Zohu Scheuer's
ZKrod- und Meuchen-

Bäckerei.
340 und 342 Locust Stra?. Stor«:

Eck« Eedar Av«. und Willst» St.,

Scheuer's
Keystone

kracker- und Cakes-
Bäckerei.

343, 345, und 347 Brook Straft, g«»
ginübkr d«r Knopffabrik,

»lle Waare» frisch »»» »,» »eßer Qualität
täglich abgeliefert.

vedie»u»g »eil »»d »Inkilich. 3S

Schneider Bros,
Plumber». Bleck-. Kupfer-

und Eisen-Atbeiter.

vvt St SVS Tedar Avenue.

tttV

ka
'

e
'

Hemden, Kragen, Travatten, Strumpf-, Taschentücher

Gebrüder Sntto,

SVtchsrl. Paffattt. Zeucr z Lebens Vers. Geschäft

Clirpcts,Fenster-Vorhänge,
Oeltnch, Matten, Vorhänge, Rngs.

Ein großer Vorrath zu den allerniedrigsten Preisen!!l
G. Kerr L 5 Co..

40« Vackawiliina Ave., gegenüber dem Wyoming Haus.

Federn gereinigt.
Alle animalischen Stoffe, Staub und Schmutz entf«rnt und W«ichh«ii und

Federn zu verkaufen beim Pfund oder Tat?.

Alle Carpkts qründlich gereinigt

S. G. Kerr Sk Co.
Gebrüder Schmidt,

Schieferdecker,
Iv>s Prospekt <l»en»e,

nahe d«r Meadow Brook, Südseite.

wenden in der besten Weise mit

billigsten «uf'räge wer"

Wm. Aoruacher'S
Deutsche Apotheke.

72» PittSton «veuue.
»ah« Birch Stra?.

Der «igenthümer, in Deutschland staatlich

oerwe^dei
Michael Krämer.

Herren. Garderobe,
42g C«dar Avenue, Süds-ite.

Hüte und »appen jeder Zazan.
Weit- Hemden,

H"ls- und laschentücher,
u»d «lle» wa, zu -wen, gutaulstafftrte» »erren »arderodegesch-fl gehon. Preis« niedeig.

Caroline Kraft.
Deutsche Hebamme,

macht hiermit idren »unden und den deutschengrauen die ergebene Anzeige, da» fie n.ch

rn^id

Deutsche Wirthschaft
Jakob Schulz.

No. BIS Meadow Avenue, Ii». Ward.
Mit einen, »arzüglichen lrunke i>nd auten

'

«
Diensten und lad,

Wm. Gutheinz,
deutscher Metzger.

?to. AZA Stove Vlve»«e,

schift au,'« «e«e°"ftl',?,ch?."n >?
m bester OnalitSt,

re?e>-n a»fm°?tlam.

PHUip Nobinfon s
Lterbrauerci.

Sedar Str., Scranto», Pa.
<lmpsi«hlt ihrau»gr,lichn«t«« Fabri-

kat d«n verehrt-n Wirthr, b«A«»«.
Stoplikui SuUioin-,

deutscher Metzger.
»,» « SZO «.dar «»r».e.

zwtsche» «der »,» Hill-I,«tr-ße», e»»ßt»u
eine« »erebn-n Publik,» sei» ««fchLft
Best-. Sletsch seder Art liefere Ich z»» biltg,»e« Preise »nd i» best«, Qualltit, »»» »,ch,
ich über-»« a»f die »»» »Ir i-bereile», «r.
,st»liche» «iiri>«a»f»ierN»».

Schlächtmt und Wuchgeschüst,
lis ledar Strat«.

«tet« »rrttht« ale Siele, echt, dn>lsche
Wnrst, ebe»s, aste s-ele» zietsch erst», Q»a-
Ittät,frische«, »,b -erSach«»«.

»M- «»f grißne Q-a>ti,ä»e» «>r» »ir»

«eschäft »teb «,chbmtfch«
»rt betriebe».

Deranton Markt-Bericht.
b«I°Sa?a»»»»a «oen-e^^'"^

ya?er" »»

«ellchtor». per hundert. l «o
«efte» «aizenwetzl. »er A»h « 00
«i»ter »». d« » «»

«V-rnschrot ?r 100 l «o
»leie, d«. I «0
«iddling »,. I «0
«elschtanimetzl. »«. I 40
»artaffel», »er >u>chel .... ... »6
Z»ieb«i», »e»e d». - l io
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v»Ner° beste per Pf»»»..... 2S
?»Ner. »it««l»»t>,. d» 1«
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«ch»»lz. o . N
»ch>»»e,. »0. I«

«ch»lter». to. 10

?
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?tt»o «aitor».. ?»dlu>
Sudavriptio», p«.

ShAuMHKoemgk

> gegen Blutkrankheiten.
»

> ri»»f,n f,dl,n.

!

> M lium 1. smrui m? It.

« cum» t. mru» ». mw-u. Ic

Western Dreffed Beef.

Kran? Gtetter, jr.,

Hotel uud Bäckerei,
vtoixftra»«, Hyd» Varl. V».
Warme »nd kalt, «peilen find z» jeder l».

I '"i

«estellu»l,en ,r und des«,«.

D,»««ck»s

Photographie Geschäft.
Heinrich Arey,

4SI Lackawanna Avenue, Scranton,
und 101 Main Av«nu«, Hhd« Park.

l>nd »uf

eing^-
Bild« ün» °°r""llnle'k
»>«»>»

Neuer Groeerie-Ladeu
von Andrea» SchSn.

Jackfonstra?, Hyd« Park, nah« Rain.
z» Laden hatte tch^tet»

»mmt»»d «ichselbst.
2> I»«so»str.. H»de Part.

Deutsche»

Polster - Geschäft,
221 <t 223 Lackawanna Avenue,

Plüsch v»rl,r Suit« für. »u»l»sch Varl». E»it« ?». »so bi« »7bSeidenplüsch V-rl,r G»it« «an.. »7b bi« »tZS
vr«I«I»lI Pari», S»ii« ?»....»120 bi« »175
vi» ßr«»t« «»«wähl »»» V«rl»r

«ait« »»» L»»»»»« t»
»er «tadt.

M»r»»rtische, N»tti» Sch«»-
telßihle ,»d S»i»gel i»

gretzer «»S»»hl.

W«. Gisseut^ger.

Veorge Wahl,

Barbier undSrtseur,
L»<»»«»»» Niletz H««»,

«erb»»»»» »it»«» »eichiifte ?b v«
Zi»»«r. Hriße »»» »,It, v-ber >» je»
«»»de. V«»k>lich> VNie»»»D «»nch»»r »»b fch» sM».

«. »t,,««yer ». «,»»'»

Bier-Brauerei,
»iire»»««. P».

Nummer Z.

Htz»e D»rter M»tt,e»

Johann Balte» würd« am Don-
n«rstag Ab«nd durch Hrn. Pfr. Ehrist in
d«r St. Marlen Kirche mit Frl. Eatha-

? E» h«ißt, daß di« Hyd« Park

Bellevu« ausgedehnt wird.
Schuldirektor John Fellow« wird

wahrscheinlich Anfangt dieser Woch«

westlichtn Reif« zuritckk«hrrn.
Herr Adam Gottlieb Stöber, «in

th«mal,g«r B'wohner von Dodg«town,
starb am S. Januar in d«r Wohnung
s«in«r Tocht«r, Frau Jakob Schmidt,

N. U., im höhln

Alt«^
h«ne stammt« au« H«tz«lrothi h«i Else-

Hendh Sr««k, h«i Elmira.
W«r «inmal St. Jalob« O«l ge-

grn Rheumatitmut angewandt hat,
wird sich üb«rz«ugen. daß «»ein unfrhl-
ba-et Mittel ist.

Dem Harrtz Thoma« von Hamp»
tonstraße brach am Mittwoch Nachmit-
tag in der Hyd« Park Grub« ein Aoh-
l«nftück «in B«in untirhalb d«m Kni«.

Gesuch städtisch« Kosten b«willigt

»»- Hüte, Kappen, Hemdin «tc. h«i
Krämer, 429 Sedar Av«nu«.

Druck-Arbeiten jeder Art in der
?Wochenblatt" Office.

Weitere« Lokale«.
Die der K. M. S. A.

s«r« photographischkn Arb«it«n, im B«r»

pH«», der scharf«» Kritik d«t Publi-

Wir sind st«tt b«reit, für den künst-

-4 ck w d
101 Süd Main Av«., Hyd« Park.

Da« jüngst« Kind d«t Herrn Dr.
Wehlau, «inKnah« im Alt«r von «twa
«in«m Jahr«, lag Di«nstag Abend s»
schw«r krank darni«d«r, daß man an

E« h«ißt, Handl«y

Lackawanna Avtnu« au«? Grö? 70
b«i ISO. An der Wyoming Av«nu«
Seit«, zwisch«n d«m Hot«l und d«r drit-

Stor«« «rricht«t w«rden.

Da« republikanische städtisch« So.
mit« war auf Dirnstag Ab«nd nach d«r
Office de« Lorfitz«r» Etxrrtt Warr«n

Donnrrftag, d«n 2K. Jan., 2 Uhr Nach.

auf d«r Priffl g«druckt.

Joyc«, di« bei «in«r Familie

«»»- Der b«st« und billigste Platz,
um Uhrrn, G«schmrid«, Ringe, Uhren-
kellen, Brillen u. s. w. zu kausrn ist ixi
Heinrich Bonn, 410 S«dar Avenu«.

Leset »ie Todeulifte,

?mir h!«e» gefa,,-
si»d. »r»«qm

H»nm>hr^
d» 1«»I«r»» unau»bwd»Ä
«ibe» d»rch dasselbe gehe,!!. »»« »«ich«
ist mit verstopfng, «ilari». eb«u»atische» l


